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� Informationen zum Ferienpass 2013 

� Impressionen von der feierlichen 

Eröffnung der Volksschule 

� Auszug aus der Gemeinderats- 

sitzung vom 16. Mai 2013 

� Informationen zur Fanfahrt 

zum Pflasterspektakel finden Sie auf 

der Rückseite  
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Großes Lob gilt aber vor allem dem Elternver-

ein unter Obmann Gerhard Kapshammer, der 

mit seinen Helfern von den örtlichen Vereinen 

und Feuerwehren ausgezeichnet für das leibli-

che Wohl der vielen Festgäste gesorgt hat. 

Es freut mich auch, dass am Nachmittag viele 

Münzkirchnerinnen und Münzkirchner Interes-

se an der sanierten Volksschule gezeigt, und 

an den angebotenen Führungen teilgenom-

men haben. 

 

SCHULISCHE TAGESBETREUUNG – neue 

Qualität der Nachmittagsbetreuung  
Für das kommende Schuljahr sind 34 Kinder 

für die Nachmittagsbetreuung angemeldet. 

Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, 

dass unsere freiwillige Nachmittagsbetreuung 

in eine schulische Tagesbetreuung in nicht 

verschränkter Form umgewandelt wird.  

In dieser Betreuungsform wird neben der Frei-

zeitbetreuung auch pädagogische Unterstüt-

zung gewährt. Die Betreuung durch Lehrerin-

nen oder Lehrer teilt sich in eine gegenstands-

bezogene Lernzeit und eine individuelle Lern-

zeit, bei der Hausübungen erledigt und der 

Lehrstoff gefestigt wird. Die schulische Tages-

betreuung wird bis 16:00 Uhr angeboten.  

Es freut mich besonders, dass wir mit diesen 

Maßnahmen berufstätige Eltern entlasten kön-

nen. Die entsprechenden Planungen mit der 

Volksschule Münzkirchen und dem oö. Hilfs-

werk laufen bereits auf Hochtouren. 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

ERÖFFNUNG DER SANIERTEN VOLKS-
SCHULE – ein gelungenes Fest 
Trotz des widrigen Wetters war die Eröffnung 

der sanierten Volksschule ein gelungenes Fest 

als Abschluss einer gelungenen Sanierung.  

Zahlreiche Ehrengäste, darunter LHStv. Josef 

Ackerl und Landesrätin Mag. Doris Hummer, 

Landesschulrats-Vizepräsidentin Dr. Brigitte Leidlmayer, die 

Vertreter des Architektenbüros Team M Prof. DI Wolfgang 

Steinlechner und Ing. Stephan Schmalzer, von der Neuen Hei-

mat Dir. Mag. Robert Oberleitner und Ing. Dkfm. Harald Wein-

gartsberger konnten sich bei der Besichtigung und Begehung 

einen Überblick über die Änderungen im Innenausbau und eine 

neue verbesserte Qualität der Schule verschaffen. 

Zeitgemäße Klassenräume und für den Integrationsstandort 

überaus wichtige Rückzugsräume sind Voraussetzungen für 

die neuen Unterrichtsformen, die den Anforderungen eines mo-

dernen Unterrichtsbetriebes bereits Rechnung tragen. 

Mein Dank gilt bei der Ausrichtung dieses Festes Pfarrer Fried-

rich Traunwieser für die 

Gestaltung der Festmes-

se, der Trachtenkapelle 

für die feierliche Umrah-

mung, den Schülerinnen 

und Schülern, Lehrerin-

nen und Lehrern für die 

hervorragenden Einlagen 

beim Festakt und den 

vielen Münzkirchnerin-

nen und Münzkirchnern, 

die an dieser Veranstal-

tung teilgenommen ha-

ben. 

 

Bgm. Helmut Schopf im  
Talk mit Landesschulrats-
Vizepräsidentin Dr. Brigitte 

Leidlmayr und  
Mag. Daniela Haböck 

Dir.Mag. Robert Oberleitner, Ing. Dkfm. Harald Wein-
gartsberger, LHStv. Josef Ackerl, Dir. Josef Gruber, 
LRin Mag. Doris Humer und Bgm. Helmut Schopf 

Besprechung über die Organisation für die 
schulische Nachmittagsbetreuung  

Beatrix Moritz, Christa Söldenwagner,  
VS-Dir. Josef Gruber, Bgm. Helmut Schopf 
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MAßNAHMENKATALOG ZUR SANIERUNG DER HAUPT-
SCHULE – Vorarbeiten wurden geleistet 
In Zusammenarbeit mit der Hauptschule wurde durch die Neue 

Heimat und das Architektenbüro Team M ein Maßnahmenkatalog 

mit Kostenschätzung erstellt. Die Maßnahmen umfassen die wär-

metechnische und raumakustische Sanierung (Fenstertausch, 

Vollwärmeschutz, akustische Decken), die Dachsanierung, die 

haus- und elektrotechnische Sanierung, die Generalsanierung 

des Turnsaales und die Erneuerung der Einrichtung.  

Nach der Kostenschätzung ergeben sich Nettogesamtbaukosten 

von 3,8 Mio Euro. Dieser Maßnahmenkatalog und die Kosten-

schätzung wurden an das Land OÖ übermittelt. Wir werden uns 

bemühen, dass dieses Sanierungsprojekt bei den nächsten 

Schulbaugesprächen entsprechend gereiht und gefördert wird. 

DIGITALER LEITUNGSKATASTER – Mit dem Beschluss des 
Gemeinderates zur Erstellung ei-
nes digitalen Leitungskatasters 

investiert die Marktgemeinde in 
die Zukunft.  
 

Der digitale Leitungskataster bietet 

einen vollständigen Überblick über 

die Infrastruktur von Wasser- und 

Abwasseranlagen. Die Alltagsarbeit 

wird in vielerlei Hinsicht erleichtert, 

zusammengefasst spart er Kosten 

und Zeit, weil schneller präzise In-

formationen zur Verfügung gestellt 

und Arbeiten wirt-

schaftlich durch-

geführt werden 

können. 

Waren früher die Informationen auf Pläne, Akten und Mitarbeiter 

verteilt, führt ein digitaler Leitungskataster alle Daten zusammen 

und evaluiert sie. Er ist ein wichtiger Beitrag zu moderner und 

effizienter Verwaltungsarbeit und bietet vielfältige Vorteile, wie 

z.B. fundierte Unterstützung bei Betriebs- und Instandhaltungsar-

beiten, rasches Auffinden von Störungen, rechtssichere Auskünf-

te gegenüber Dritten, Grundlagen für Erweiterungsplanungen, 

kontinuierliche und zusammengefasste Dokumentation und früh-

zeitige Erkennung von strukturellen Problemen. 

Für den bevorstehenden Urlaub wünsche ich Ihnen liebe 
Münzkirchnerinnen und Münzkirchner einige erholsame Wo-

chen und den Schülerinnen und Schülern angenehme und 
lernfreie Ferien! 

Ihr Bürgermeister Helmut Schopf 

MEHR FERIENSPASS mit dem  

MÜNZKIRCHNER  
FERIENPASS 2013 

 
Auch heuer hat der Familienausschuss wie-
der ein abwechslungsreiches Programm für 

euch  zusammengestellt: 

Freitag, 19. Juli 2013 
zu Besuch beim FC MÜNZKIRCHEN  

Freitag, 26. Juli 2013 
INDIANERDORF NATTERNBACH 

Freitag, 09. August 2013 
SCHATZSUCHE mit Knackergrillen 

Freitag, 23. August 2013 
Besuch bei der FF MÜNZKIRCHEN 

Freitag, 30. August 2013 

KINOFAHRT und ABSCHLUSSFEIER 

 

Hoffentlich können wir euch auch dieses 
Jahr wieder so zahlreich begrüßen.  

Bitte bringt wieder den Abschnitt aus dem  

Ferienpass zur jeweiligen Veranstaltung mit 
und meldet euch rechtzeitig an! 

Beachtet auch bitte, dass ihr zur 
Schlussveranstaltung im Kino Bad Füssing 

einen  

eigenen, gültigen Reisepass oder 
 Personalausweis benötigt! 

Ohne Reisedokument dürfen wir euch lei-
der nicht mitnehmen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn uns eini-
ge Eltern bei den Programmpunkten, vor 

allem bei der Schatzsuche, bei der Fahrt 
zum Indianerdorf oder ins Kino, unterstüt-

zen würden.  
Hierfür meldet euch bitte bei Obmann Jo-

hannes Birgeder oder Obmann-Stv. Günter 
Unterholzer. 

Gutes Wetter, viel Spaß und schöne 
Stunden bei den Veranstaltungen 

wünscht euch der Familienausschuss! 

Bauhofvorarbeiter Josef Grill und Bgm. 
Helmut Schopf bei Wasseranschlussarbeiten  
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Rückblick auf die Eröffnungsfeier 
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der Integrations-Volksschule 

Alle Fotos, die 

von Franz Hauzinger zur 
Verfügung gestellt wurden, 

finden Sie auch auf  

unserer Homepage 
www.muenzkirchen.at 
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Amtstafel... 
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Bei neu erbauten Häusern werden nach Herstellung des 

Wasser- und Kanalanschlusses ANSCHLUSSGEBÜH-
REN vorgeschrieben. Als Grundlage hierfür werden die 

verbaute Fläche sowie die Wohnnutzfläche berechnet. Mit 

diesen wird nach den gültigen Wasser- bzw. Kanalgebüh-

renordnungen der Marktgemeinde Münzkirchen das Ge-

bäude bewertet.  

Werden NACHTRÄGLICHE ÄNDERUNGEN wie zB An-
bau eines Wintergartens, Aufstockung oder Umbau 
des Wohnhauses, Ausbau des Dachbodens, etc. am 
Gebäude vorgenommen, muss eine Neuberechnung 

bzw. Neubewertung durchgeführt werden.  

Diese nachträglichen Änderungen sind der 
Marktgemeinde Münzkirchen anzuzeigen! 

Ergibt sich nach der neuen Berechnung eine höhere 
Wohnnutzfläche, oder wurde durch einen Anbau die 
verbaute Fläche erhöht, so sind hierfür ERGÄN-
ZUNGSGEBÜHREN vorzuschreiben. Das Gebäude 

wird als Ganzes neu bewertet, wobei bereits bezahlte An-

schlussgebühren hierbei selbstverständlich wertgesichert 

angerechnet werden. 

Wenn Sie derartige Um- oder Anbauten planen, ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung, um eventuell an-
fallende Gebühren vorzuberechnen.  

ERGÄNZUNGSGEBÜHREN 

FÜR WASSER- UND KANALANSCHLUSS 

am Freitag, den 04. Oktober 2013 

TREFFPUNKT:  
13.00 Uhr Parkplatz vor der 

 Landesmusikschule  

bzw. 13.15 Uhr 
GH Glas, Kaltenmarkt 

Programm wird noch bekannt  
gegeben  

Abschließend Bewirtung und Unterhaltung im  
Gasthaus Glas, Kaltenmarkt . 

Alle Senioren und Seniorinnen ab dem 
vollendeten 64. Lebensjahr sind mit ihren 
Ehegattinnen und Ehegatten sehr herzlich 

eingeladen. 

E/(-,%'() 1'2  

LANDESALTENTAG 

Die Marktgemeinde Münzkirchen fördert den Ein-

bau folgender alternativer Energieträger in Ein– oder Mehrfa-

milienhäusern mit einem Zuschuss in Höhe von EUR 150,00: 

� Thermische Solaranlagen 

� Wärmepumpen als Beheizungsanlage 

� Hackgutfeuerungs-, Pellets– und Scheitholzanlagen 

� Photovoltaikanlagen 

Informationen zu den genauen Förderrichtlinien erhalten Sie 

bei den Mitarbeitern im Marktgemeindeamt. 

Es muss immer wieder festgestellt werden, 
dass zwischen privaten Hausbrunnen und 
der Ortswasserleitung offenbar eine Direkt-

verbindung besteht. Besonders bei Mietob-

jekten ist der Vermieter für eine ordnungsgemä-

ße Wasserversorgung der Mietparteien nach-

weislich (Befund) verantwortlich! 

Da viele private Brunnen mangelhafte Hygie-
nezustände (Keime, Colibakterien etc.) auf-
weisen, wird aus gegebenem Anlass darauf 
hingewiesen, dass Direktverbindungen zwi-
schen privaten Brunnen und der Ortswas-
serleitung strengstens verboten bzw. sofort 

zu unterbinden ist!  

Sollte durch eine solche Verbindung eine Ver-

unreinigung der öffentlichen Wasserversorgung 

eintreten, sind sämtliche Kosten für eine erfor-

derliche Desinfektion bzw. Reinigung der Anla-

ge vom Verursacher zu tragen. 

Es werden daher seitens der Marktgemeinde 

laufend Hausanschlüsse überprüft und ver-
stärkt Untersuchungen durchgeführt, um in 
Hinkunft derartige Vorkommnisse möglichst 
zu verhindern. 

Ö99&(.-/:;&  
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Amtstafel... 

 

GLASER-LEHRLING 

Glas Bauer GmbH 
Passauer Str. 6,  
Tel.: (07716) 64 98 

BÄCKER- &  
KONDITORLEHRLING 

Krenn KG, 
Hofmark 20,  
Tel.: (07716) 72 04 

Folgende Münzkirchner 
 Firmen suchen LEHRLINGE 

Der SHV Schärding hat den nach-

folgenden Dienstposten zur Be-

setzung ausgeschrieben: 

PFLEGEDIENSTLEITER /  
PFLEGEDIENSTLEITERIN 

Bewerbungen können noch bis 
12. Juli 2013 beim SHV Schär-
ding eingereicht werden. Den 

vollständigen Ausschreibungstext 

mit den Aufnahmevoraussetzun-

gen sowie Infos zum Auswahlver-

fahren stehen Ihnen auf 

unserer Homepage 

www.muenzkirchen.at 

zum Download zur Verfü-

gung! 

S/(% ,':; S/& ,'9 %&$ 
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MITARBEITERN  

+%&$ LEHRLINGEN? 
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Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.41  (Lagerhaus) 

Die Lagerhausgenossenschaft Schärding hat die Um-

widmung eines Teiles des Grundstückes 493. 

KG Münzkirchen, im Ausmaß von ca. 4.820 m² von 

Betriebsbaugebiet in „Gebiet für Geschäftsbauten“ 

mit einer maximalen Gesamtverkaufsfläche von 1.500 

m² beantragt.  

Es soll der bestehende Filialmarkt in Münzkirchen 

erweitert werden und es ist daher diese Umwidmung 

notwendig. 

Mit Schreiben vom 24.04.2013 teilt das Amt der Oö. 

Landesregierung, Örtliche Raumordnung, mit, dass 

zum vorgelegten Änderungsantrag betreffend Gebiet 

für Geschäftsbauten im Bereich des Lagerhaus-

areals seitens der Örtlichen Raumordnung in Berück-

sichtigung des Ergebnisses eines am 22.04.2013 

durchgeführten Lokalaugenscheines kein Einwand er-

hoben wird.  

Ein Widerspruch zum Örtlichen Entwicklungskonzept 

wurde auf Grund des Funktionsplanes nicht festge-

stellt. 

 

Antrag: Genehmigung der Änderung des Flächen-

widmungsplanes Nr. 4.41  

Beschluss: einstimmig 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 16.05.2013 
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Aus dem Gemeinderat... 

Da heuer Feuerwehrneuwahlen stattgefunden haben, muss 

ein neuer Pflichtbereichskommandant bestellt werden.  

Von den Münzkirchner Feuerwehren wird als Pflichtbe-

reichskommandant der Kommandant der FF Münzkirchen, 

HBI Thomas Strasser und als sein Stellvertreter der Kom-

mandant der FF Schießdorf HBI Peter Mayr vorgeschlagen.  

Antrag: Bestellung von HBI Thomas Strasser zum Pflicht-

bereichskommandanten 

Beschluss: einstimmig 

Antrag: Bestellung von HBI Peter Mayr zum Stellvertreter 

des Pflichtbereichskommandanten 

Beschluss: einstimmig 

Wahl Pflichtbereichskommandant 

Michael Gruber, Franz-Stelzhamer-Weg und Bianca Bachin-

ger, Ried im Innkreis haben sich um die Wohnung im Kom-

munalgebäude beworben.  

In der Gemeinderatssitzung vom 13. März wurde die Verga-

be der Wohnung an Michael Gruber und Bianca Bachinger 

beschlossen. Dazu soll der Mietvertrag beschlossen werden.  

Antrag: Beschluss des Mietvertrages 

Beschluss: einstimmig 

Mietvertrag Wohnung Kommunalgebäude 

Das Straßenbauprogramm 2013 soll laut Angebot der Fa. 

Alpine festgelegt werden. Folgende Abschnitte sind für das 

Jahr 2013 vorgesehen: 

Stiegl (B136-Schulgasse) 20.880,00 

Schulgasse (Stiegl - Samhaber) 10.900,50 

Stiegl (Sportplatzweg - Sportplatzparkplatz) 20.467,00 

Alfred-Kubin-Straße 15.510,00 

Gehweg - Musikschule 3.830,00 

Parkplatz Heizhaus 14.306,00 

Parkplatz Musikschule 7.728,00 

Summe netto 93.621,50 

Summe brutto 112.345,80 

Antrag: Festlegung des Straßenbauprogrammes 2013 

Beschluss: einstimmig 

Straßenbauprogramm 2013 Teilnahme an der  

Strategieentwicklung 

LEADER 2014-2020 

Die Region Sauwald wird sich wiederum um 

Aufnahme in das Programm LEADER, ein Pro-

gramm zur ländlichen Entwicklung, bemühen. 

Die nächste Periode startet im Jahr 2014 und 

dauert bis zum Jahr 2020. Für die Bewerbung 

muss bis zum Sommer 2014 eine Regionsstra-

tegie entwickelt werden.  

Die Zahlungsverpflichtung der Marktgemeinde 

Münzkirchen an den Regionalverband Sauwald 

in der Höhe von 2,42 Euro je Einwohner läuft 

laut den gültigen Gemeinderatsbeschlüssen 

aus dem Jahr 2007 per Ende 2013 aus. Für 

das Jahr 2014 muss die Finanzierung des 

„Übergangsjahres“ extra beschlossen werden. 

Antrag: Der Vorsitzende beantragt die aktive 

Teilnahme an der Entwicklung einer 

Regionsstrategie für die Bewerbung 

in das Programm LEADER 2014-

2020. Dafür stellt die Gemeinde erfor-

derlichen Ressourcen (bei Bedarf 

Räumlichkeiten, Assistenz über Mitar-

beiterInnen in den Gemeinden…) zur 

Verfügung und entsendet Interessen-

tenvertreter in die Konferenzen und 

Arbeitsgruppen. 

Beschluss:  22 Ja  

3 Nein (Freylinger Hermann,  

Gruber Walter, Hell Karlheinz) 

Antrag: Die Gemeinde wird den Mitgliedsbei-

trag in der Höhe von 2,42 Euro je Ein-

wohner auch im Jahr 2014 leisten. 

Falls im Jahr 2014 keine LEADER-

Förderung für das Management zur 

Verfügung steht verpflichtet sich die 

Gemeinde, einen zusätzlichen finan-

ziellen Beitrag in der Höhe von 2,- 

Euro je Einwohner an den Regional-

verband Sauwald zu leisten. 

Beschluss:  22 Ja  

3 Nein (Freylinger Hermann, 

Gruber Walter, Hell Karlheinz) 
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Aus dem Gemeinderat... 

Es gibt auch einmalig einen Infrastrukturbeitrag für 

Investitionen, die für die Nachmittagsbetreuung not-

wendig sind.  

Die Marktgemeinde muss dazu einen Antrag an das 

Amt der OÖ. Landesregierung auf Bewilligung stellen. 

Antrag: Einführung der schulischen Tages-

betreuung in Münzkirchen 

Beschluss: einstimmig 

Schulische Tagesbetreuung 

Da heuer 34 Kinder für die Nachmittagsbetreuung an-

gemeldet sind, soll die freiwillige Nachmittagsbetreu-

ung in eine schulische Tagesbetreuung in nicht ver-

schränkter Form angeboten werden.  

In der schulischen Tagesbetreuung in nicht ver-

schränkter Form teilt sich die Nachmittagsbetreuung 

auf eine Lernbetreuung durch Lehrer und Freizeitstun-

den mit der Betreuerin auf.  

WERKVERTRAG MIT KARL & PEHERSTORFER  
Mit der Fa. Karl & Peherstorfer ZT-OG, Rilkestraße 20, 4020 Linz soll ein Werkvertrag über die Erstellung eines 

digitalen Leitungskatsters abgeschlossen werden. Gegenstand dieses Vertrages ist die EDV-unterstützte Erstel-

lung einer Kanaldatenbank und einer Wasserleitungsdatenbank einschl. deren Aktualisierung gemäß den Min-

destanforderungen der Förderungsrichtlinien für die Erstellung eines digitalen Leitungskatasters, die Erstellung 

von Kontroll- und Reinigungsplänen für die Kanalanlagen, die Ausschreibung, Bauleitung bzw. Endabrechnung 

der dafür erforderlichen Kanalüberprüfungsarbeiten sowie die koordinative Vermessung der Kanäle und Wasser-

leitungen. 

Antrag: Abschluss des Werkvertrages mit der Fa. Karl & Peherstorfer ZT-OG, Rilkestraße 20, 4020 Linz 

Beschluss: einstimmig 

Digitaler Leitungskataster 

AUSSCHREIBUNG DARLEHEN 
Für den digitalen Leitungskataser muss ein Darlehen in der Höhe des Förderbarwertes, das sind € 96.000,-- auf-

genommen werden. 

Nachfolgende Banken sollen ein Angebot stellen: 

� Raiffeisenbank Region Schärding 

� Allg. Sparkasse OÖ 

� Volksbank Schärding 

Antrag: Einladung der Bankinstitute zur Anbotslegung, Beschluss: einstimmig 

DIREKTVERGABE DER LEITUNGSBEFAHRUNG 
Für die Leitungsbefahrung und Kanalüberprüfung liegt ein Angebot der Fa. Braumann vor (angelehnt an Ge-

meinde St. Roman). Die Fa. Braumann Tiefbau Ges.m.b.H., Rieder Straße 18, 4980 Antiesenhofen ging als Best

- und Billigstbieter hervor.  

Die Einheitspreise des Angebotes sind extrem kostengünstig. Auf Anfrage erklärte die Fa. Braumann, dass sie 

auch die Kanalüberprüfungsarbeiten in der Marktgemeinde Münzkirchen zu den Preisen und Bedingungen des 

Angebotes zuzüglich eines geringen Aufschlages für zukünftige Indexerhöhungen durchführen würde. Der 

Marktgemeinde entstünden dadurch Kosten in der Höhe von € 95.093,10 (ohne Ust.) 

Antrag: Der Vorsitzende beantragt die Direktvergabe der Leitungsbefahrung an die Fa. Braumann Tiefbau 

Ges.m.b.H als Best- und Billigstbieter im Ausschreibungsverfahren in St. Roman. 

Beschluss: einstimmig 
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Aus der Gemeindechronik... 

...am 04. Mai 2013 

Yvonne & Florian Roßdorfer 
Fischerweg 

 

...am 25. Mai 2013  

Tanja & Jürgen Gruber 
Fichtstraße 

G&C'$.=.,)=T'C/-,$& 

am 25.03.2013 

Maria Eder 
Schärdinger Straße 

86 Jahre 

am 28.03.2013 

Paula Breyer 
Teichweg 

85 Jahre 

am 01.04.2013 

Johann Lang 
Freundorf 

75 Jahre 

am 01.04.2013 

Franziska Schmidbauer 
Raadstraße 

75 Jahre 

am 31.03.2013 

Franz Hagen 
Landertsberg 

75 Jahre 

am 26.03.2013 

Johann Grünberger 
Brunnengasse 

75 Jahre 

am 08.05.2013 

Franz Bischof 
Ölstampfweg 

75 Jahre 

am 12.05.2013 

Anna Reidinger 
Maieraustraße 

88 Jahre 

am 13.05.2013 

Johann Langbauer 
Ludham 

80 Jahre 

am 29.05.2013 

Dora Kohout 
Höhenweg 

86 Jahre 

am 01.06.2013 

Theresia Kroiß 
Danrather Straße 

89 Jahre 

am 09.04.2013 

Adolf Kroiss 
Auweg 

75 Jahre 

am 10.04.2013 

Adolf Schopf 
Am Sanktus 

75 Jahre 

am 10.04.2013 

Katharina Brait 
Schweibelstraße 

80 Jahre 

am 02.04.2013 

Theresia Weidlinger 
Sauwaldstraße 

90 Jahre 

am 06.05.2013 

Katharina Haas 
Sauwaldstraße 

80 Jahre 

am 05.05.2013 

Maria Haas 
Schießdorf 

75 Jahre 

D/& E;& *+$ %&2 S.,(%&=,2. =:;-+==&(... 
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Aus der Gemeindechronik... 
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… am 15. April 2013 

Maria und Johann Haas 

… am 30. April 2013 

Erna und Franz Schererbauer 

… am 13. Mai 2013 
Gertrud und Ludwig Lautner 

… am 11. Mai 2013 

Frieda und Anton Moser 

… am 17. Mai 2013 

Franziska und Karl Haas 

T+%&=90--& 

Paulina Osterkorn 
Dobl 4 

� 28. März 2013 

im 81. Lebensjahr 

Johann Spreitzer 

zuletzt wohnhaft in  

Taufkirchen 

� 21. Mai 2013 

im 88. Lebensjahr 

Anton Fessl 
Blumenweg 5 

� 23. Mai 2013 

im 79. Lebensjahr 

GABRIEL, 
geboren am 19. März,  

Sohn von Nicole Brunner 

und Gottfried Bauer,  

Langendorfer Straße 

G&C+$&( U'$%&(... 

ALEXANDER, 

geboren am 21. März,  

Sohn von Nicol Weidlinger  

und Stefan Stöckl,  

Hofmark 

JOSEPHA MIRA, 
geboren am 27. März,  

Tochter von Melanie und  

Andreas Bogner,  

Josefiweg 

NORA, 

geboren am 24. April, 

Tochter von Christine und  

Thomas Daller, 

Alfred-Kubin-Straße 

E/=&$(& H+:;1&/. 

Am 08. Juni 1948, vor genau 

65 Jahren, schlossen  

Franz und Franziska Fasching, 

die Ehe vor dem Standesamt. 

Zur Feier der Eisernen Hochzeit 

gratulierte Bürgermeister Helmut 

Schopf ganz herzlich und über-

brachte die Glückwünsche der 

Marktgemeinde. 
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Aus der Gemeindechronik... 

Matura Matura Matura Matura 2013 2013 2013 2013     
 

Wir möchten allen Münzkirchnerinnen und Münz-

kirchnern die heuer die Matura abgelegt haben 

ganz herzlich zur bestandenen Reifeprüfung  

gratulieren! 

an der HAK Schärding maturierten: 

Lukas Steininger, Langendorfer Straße 

Sebastian Wallner, Eichenweg  - Guter Erfolg 

Da zum Redaktionsschluss  

dieser Ausgabe  

die Prüfungen großteils noch 

nicht abgeschlossen waren 

können wir leider noch nicht  

alle Maturanten namentlich  

erwähnen. 

Gerne würden wir das jedoch in 

der nächsten Hauptausgabe 

nachholen! Bitte gebt uns eure 

Namen und die Schule, an der 

ihr maturiert habt bekannt.   

Neues aus dem Kindergarten 
Bei herrlichem Sonnenschein konnten die Kinder 
zahlreiche Gäste bei ihrem „SOMMERFEST DER 
BAUERNHOFTIERE“ begrüßen. 

Mit schwungvollen Liedern wurde das Fest gestar-
tet. 

Neben dem BGM Helmut Schopf und der Amts-
leiterin Maria Hauzinger freuten wir uns auch 
über den Besuch von Christina Kaindlsdorfer 
vom Team der JVP, welche uns einen Scheck in 
der Höhe von € 1000,- zur Gartengestaltung 
überreichte. Ein herzliches Dankeschön dafür. 

Wir bedanken uns auch für die zahlreichen Sach-
spenden bei: 

Bäckerei Krenn, Sparmarkt Estermann, Unimarkt, 
Lagerhaus, Raiffeisenbank und Sparkasse, Fleisch-
hauerei Feichtinger, Fam. Kothbauer, Fam. Höller, 
Fam. Max und Fam. Zauner, Fam. Buchinger , 
Fam. Schmidbauer u. Fam. Strasser. 

Danke sagen wir auch zu unseren Eltern, die uns 
immer wieder so toll unterstützen, denn ohne ihre 
Mithilfe könnten wir ein Fest in dieser Größenord-
nung nicht mehr organisieren.  

Ebenso ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an Familie 
Wösner für die tatkräftige Unterstützung. 

Da die Ferien vor der Tür stehen, wünschen wir auf 
diesem Wege eine erholsame Zeit. 

 

Für alle Eltern, deren Kinder erstmals den Kinder-
garten/ die Krabbelstube ab Herbst 2013 besu-
chen werden, findet am 
 Mittwoch 3. Juli um 19.30h ein Elternabend 
statt. 
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Am 29.04. nahm Rene Schätz von der PTS 

Münzkirchen am Bezirkswettbewerb der PTS 

(Fachbereich Metalltechnik) in Grieskrichen teil 

und belegte den hervorragenden 1. Platz.  

Damit qualifizierte er sich für den Landeswettbe-

werb am 14.05 in der Fa. MIBA (Laakirchen), wo er nach ebenfalls ausge-

zeichneter Leistung, den 6. Platz erreichen konnte. 

Wir gratulieren Rene sehr herzlich zu seinem Engagement und seinem 
besonderen Können! 

Der Elternverein Münzkirchen unterstützte mit 

einer großzügigen Spende von EUR 500,00 den 

Ankauf einer dringend benötigten Musikanlage.  

Irene Plattner und HD Reiter bedankten sich bei EV Ob-
mann Kapshammer für die Unterstützung 

Hauptschule  

E-.&$(*&$&/( '(.&$=.W.1. H,'Y.=:;'-& 

Bild v.l.: EV Obmann Gerhard Kapshammer,  

Irene Plattner, HD Walter Reiter 

Die Goldhaubengruppe Münzkirchen unterstützte mit  einem 
namhaften Betrag die Integration an der HS Münzkirchen.  

Birgit Zauner nahm den Scheck von Obfrau Renate  

Kindermann dankend entgegen. 

E/( H&$1 9W$ %/& I(.&)$,./+( ! 

Bild: Katharina Grünberger, Birgit Zauner,  
Renate Kindermann, Theresia Stafflinger 

K'(=. /( %&$ S:;'-& 

Am 7. Juni fand die Eröffnung der Ausstellung statt, zu der Dir. Walter Reiter 

viele Gäste begrüßen konnte. Bgm. Helmut Schopf und Bezirksschulinspek-

tor Dr. Karl Hauer gratulierten den Schülern zu ihren gelungenen Arbeiten. 

So wurden Holzobjekte zum Thema „Köpfe“, gefertigt mit dem Künstler Mi-

chael Lauss, und fotografische Arbeiten, erstellt mit dem Künstler Thomas 

Hackl, gezeigt. Projektleiterin Maria Theresia Luckeneder freute sich über 

die große Vielfalt der sehenswerten Arbeiten, die die Hauptschule zu einem 

lebendigen Ort der Begegnung und des Lernens machen. 

 Mit Tanzaufführungen und musikalischen Darbietungen trugen die Schüler zum Gelingen des Abends bei. Gro-

ßen Anklang fanden auch die Cocktailbar der vierten Klassen, die beschlossen den Reinerlös für Hochwasser-

opfer zu spenden, woran sich der Elternverein mit dem Büffeterlös anschloss. 

Projektleiterin Maria-Th. Luckeneder 
neben Irene Plattner und 
Teilnehmern am Projekt 
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Aus dem Vereinsleben... 

 

 

VORANKÜNDIGUNG: 

ABSCHLUSSKONZERT   

der Keyboardklasse  Hubert Antlinger 

"Mit Musik in die Ferien" 
Mittwoch, 3. Juli 2013 um 18.00 Uhr  

im GH Wurmsdobler  

Wir wünschen allen unseren Schülern  
schöne Ferien! 

Die nächsten Termine für 2013 sind: 

• Mittwoch, 04. September 2013: 

Stammtisch um 19:30 im GH Wurmsdobler    

• Mittwoch, 02. Oktober 2013: 

Am Nachmittag unternehmen wir eine Wanderung!  

Ziel ist voraussichtlich das Gasthaus zur Stampf´n  

• Mittwoch, 13. November 2013: 

um 14:00 Uhr Exkursion ins Krankenhaus Ried i. I., 

 Besichtigung der Palliativstation (Hospiz)   

• Mittwoch, 04. Dezember 2013: 

Stammtisch um 19:30 Uhr im GH Wurmsdobler 

S.,22./=:; 9W$ Y9-&)&(%& A()&;#$/)& 

 

 MÜNZKIRCHNER PHOTOVOLTAIK-

PIONIER IST JETZT ENERGIEAUTARK. 

Der Gesamtstromverbrauch in Österreich 

steigt jedes Jahr um ca. 2 Prozent, was wiederum zur Folge hat, dass sich auch die 

Strompreise konstant nach oben bewegen.  

Franz Ritzberger aus Landertsberg hat mit dem Bau einer 3- 

phasigen Inselanlage gezeigt, dass es möglich ist, dieser 

Preisspirale zu entkommen und die benötigte Energie selbst 

zu erzeugen.  

Seine Anlage hat eine Dauerleistung von 3,5 KW pro Phase, 

diese kann sogar für 15 Minuten auf 4,4 KW erhöht werden. 

Bei Sonnenaufgang synchronisieren sich 

die Wechselrichter auf die Inselanlage und übernehmen die Strom-

versorgung des Hauses. Mit der überschüssigen Energie werden 

die Akkus wieder geladen, danach wird ins Netz eingespeist. Die 

Akkukapazität beträgt 15 KW, wobei die Akkus nur bis zu 1/3 entla-

den werden, damit eine Lebensdauer von 20-25 Jahren 

gewährleistet bleibt. Bei Bedarf kann natürlich auch die 

ganze Energie von ca. 40-45 KW verwendet werden. 

Seit Inbetriebnahme der Anlage im Jahr 1997 konnte 

Franz Ritzberger 65.000 KW Strom erzeugen. Als zwei-

tes „Standbein“ zur Stromgewinnung wird Windkraft ge-

nutzt. Diese steht an geeigneten Tagen rund um die Uhr 

zur Verfügung und liefert auch im Winter Strom, um das 

Warmwasser zu bereiten oder die Akkus aufzuladen. 

Bei Interesse steht Franz Ritzberger gerne für die Beant-

wortung von weiteren Fragen zur Verfügung. 

A$C&/.=A$&/= K-/2,CW(%(/=  

L,(%&=2'=/A=:;'-& 
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Gesunde Gemeinde & Bücherei 

BW:;&$&/ 

NEU IN DER BÜCHEREI 

Für alle, die den Vortrag von An-

dy Holzer nicht besuchen konnten 

und  vieles übers Bergsteigen le-

sen wollen. 

Ein inspirie-

rendes Buch 

über mentale  

Stärke und 

den Mut, die 

eigenen 

Träume zu leben.  

Portrait: 

Gute Menschen gleichen Sternen, 

sie leuchten noch lange nach 

ihrem Erlöschen. 

Seitdem die Bücherei nach Abriss des 

alten Pfarrheims im Hause Osterkorn un-

tergebracht war, gehörte Paula Osterkorn 

dem Team der Bücherei Münzkirchen an. 

Dort versah sie nicht nur überaus gewissenhaft ihren re-

gelmäßigen Dienst, sondern war auch jederzeit bereit, für 

verhinderte Mitarbeiter einzuspringen. Auch bei den an-

fallenden Tätigkeiten außerhalb der Öffnungszeiten konn-

te man immer auf sie zählen.  

Das Team der Bücherei Münzkirchen dankt der Ver-
storbenen für ihre langjährige, äußerst verlässliche 
Mitarbeit von ganzem Herzen. 

Name: Andreas Josef Holzer 

Geboren: 03. September 1966  in Lienz in 
Osttirol 

Handicap: Von Geburt an blind – Retinitis  
Pigmentosa (Netzhauterkrankung) 

Schulbildung: 4 Jahre Volksschule,  
4 Jahre Hauptschule,  
1 Jahr Polytechnischer Lehrgang 

Berufs-
ausbildung: 

Ausbildung zum Heilmasseur und 
Heilbademeister 

Beruf: Ab 2010 selbstständig als Bergstei-
ger, Testimonial und Vortragender 

Hobbys: � Seit 1981 Musiker als Gitarrist, 

Bassist und Sänger bei der 
Tanzkapelle 
„DOLOMITENDUO“. 

� Seit 1987 Funkamateur mit 

Kurzwellenlizenz. 

� Sport: vom Langlauf über Sur-

fen über Mountainbiken und 
alles was Spaß macht... 

Familienstand: Seit 1990 verheiratet mit Sabine 

Lebens-
philosophie: 

Ich versuche bei meinen Vorträgen 
den Menschen etwas von meinen 
gelebten Visionen und grenzwerti-

gen Erfahrungen, die ich als "blind 
climber" in den Bergen dieser Welt 
erleben darf, weiter zu geben. 

J'()& W/$.=:;,9. 

JUNGE WIRTSCHAFT IN SPENDENLAUNE 

Ein lebensgroßes Lebkuchenhaus, gebaut von der Jungen 

Wirtschaft, war nicht nur der Hingucker beim Adventmarkt 

2012. Es brachte – in kleinen Stücken zusammen mit Niko-

lausmützen verkauft – auch richtig viel Geld ein.  

900.- Euro kam dabei an Reinerlös zusammen, der zu 
gleichen Teilen an Kindergarten, Volksschule und Haupt-

schule Münzkirchen gespendet wurde 
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Aus dem Vereinsleben... 

B$/&92,$A&(=,22-&$*&$&/( 

Jahreshauptversammlung 2013:  
Die 34. Jahreshauptversammlung des Briefmarkensamm-

lervereines fand am 04.04.13 wieder im GH Wurmsdobler 

statt. Als besondere Gäste konnten begrüßt werden: Herr 

Herbert Karg, 1. Vorsitzender des Partnervereines Grafen-

au mit einer Abordnung sowie Herr Xaver Münichsdorfer, 

1. Vorsitzenden der Nachbarvereines Passau und Herr 

Eberhard Höck, Beirat des Bayerischen Landesverbandes 

und 1. Vorsitzender der Briefmarkenfreunde Deggendorf. 

Besonders gefreut hat uns aber, dass Herr Bürgermeister 

Helmut Schopf trotz seiner vielen Verpflichtungen wieder-

Zeit gefunden hat, unsere Jahreshauptversammlung zu 

besuchen. Wir danken auch für seine anerkennenden 

Grußworte. 

Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurden Jürgen Hösselbarth 

und Rudolf Mairhofer geehrt. Wegen seiner besonderen 

Verdienste um den Verein erhielt DI Peter Manazzoni eine 

außerordentliche Ehrung und an weitere 21 Vereinsmitglie-

der konnte der Obmann ein kleines Geschenk als Dank für 

die aktive Mitarbeit im Verein überreichen. 

Veränderungen im Vorstand 
Durch das plötzliche und unerwartete Ableben unseres 

Obmann-Stellvertreters Helmut Stöbich (Brunnenthal) war 

eine Kooptionswahl erforderlich.  

GUTES JAHR FÜR DIE MÜNZKIRCH-

NER SCHNAPSBRENNER! 
 

Gleich bei der ersten Teilnahme holte sich die 

Brenngemeinschaft Weiherrunde auf der Ab-Hof-

Messe Wieselburg für die Edelbrände Birnen-1 
jähr. und Birnenmost 2-jähr. die Silber- und 

Bronzemedaille. 

Nähere Auskünfte und Produktinformationen 

 gibt es bei Obmann Robert Buchinger,  

Tel.: (0664) 601 655 217,  

oder E-mail an buchinger.robert@aon.at  

B$&(()&2&/(=:;,9.  

 W&/;&$$'(%& 

Walter Kaserer, Robert Buchinger  

und Josef Ritzberger 

Von links nach rechts:  
Jürgen Hösselbarth, Rudolf Mairhofer, DI Peter Manazzoni, 

Obm. Leopold Zehetner, BGM Helmut Schopf 

MW..&$$'(%& 

FÜR ALLE  

KINDERBASARLIEBHABER: 

Unser diesjähriger Herbst- Winterbasar findet  
am 21. und 22. September statt.  

Anlieferung am 21. September-  

Verkauf am 22. September von 10.00 – 12.00 !  

Nähere Informationen findet ihr ca. einen Monat 

vor dem Termin wieder auf der Homepage der 

Gemeinde Münzkirchen unter 

www.muenzkirchern.at 
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Aus dem Vereinsleben... 

SHOW-RENDEZVOUS Vol. 2 

Sensationelle Auftritte unseres Akro-

batik-Show-Teams "akro(e)motion" ! In 

der im März an drei (!!!) Tagen ausver-

kauften Jahnturnhalle konnten die Besu-

cher die phantasievollsten Darbietungen und aufre-

gendsten Momente 

aus dem ständig 

wachsenden Reper-

toire unserer ju-

gendlichen Akroba-

tik-Truppe erleben.  

Ein phantastischer 

und bunter Abend 

quer durch die ver-

schiedenen Facet-

ten des Varietes 

und gymnastisch-tänzerisch-akrobatische Entführungen 

in geheimnisvolle Welten. 

Das Show-

Rendezvous 

war ein Aufei-

nandertreffen 

von ehemaligen 

Teilnehmern mit 

derzeit aktiven 

Jugendlichen. 

Unsere Jugendlichen hatten die Möglichkeit, ihre eige-

nen Ideen einzubringen, sich zu verwirklichen, kreativ 

zu sein und Aufgaben im Team zu übernehmen.  

Das Ergebnis konnte sich wahrlich sehen lassen! 

ÖTB TV MW(1A/$:;&( 1881 

GÜTESIEGEL 

In Österreich gibt es knapp 

500 Turnvereine mit insgesamt 

138.000 Mitgliedern, die dem 

Österreichischen Fachverband 

für Turnen (ÖFT) angehören. 

Dieses Gütesiegel bestätigt die 

Aktivitäten, die Kompetenz und die Infrastruktur der 

Vereine auf einen Blick. Über 70 der 500 ÖFT-

Mitgliedsvereine nützen die Möglichkeit bereits in 

der 4- bis 5-Sterne-"Luxuskategorie". Die Gütesiegel

-Kategorie der Turnvereine wird auf Basis eines fünf-

seitigen Erhebungsbogens vom ÖFT festgelegt. Je-

der Turnverein kann bis zu fünf Sterne für seine Akti-

vitäten im Freizeit-, Leistungs- & Gesundheitssport, 

für die Kompetenz seiner Übungsleiter/innen und für 

seine Rahmenbedingungen erhalten. 

Wie schon in den Jahren zuvor wurde unser Verein 

auch heuer mit dem "Turnverein Gütesiegel 2013 

der höchsten Kategorie mit 5 Sternen" ausgezeich-

net. Diese Auszeichnung wird österreichweit nur an 

wenige Vereine verliehen und spiegelt die hohe 

Qualität und die beachtlichen sportlichen Leistungen 

unseres Vereines wider. 

MEISTERSCHAFTEN 

Der Nachwuchs des 4. Turnbezirks (Schärding) war 

am 06.04.2013 in der Schärdinger Bezirkssporthalle 

angetreten, um im sportlichen Wettstreit die Besten 

zu ermitteln – am Vormittag 15 männliche und am 

Nachmittag 144 weibliche Wettkämpferinnen. Unse-

re Jungen konnten durchwegs gute Leistungen er-

bringen, die Ränge in den jeweiligen Altersklassen: 

1. Zauner Sebastian, 1. Kohlbauer Magdalena, 6. 

Straßl Magdalena, 7. Ilg Christina, 9. Berndl Jana, 

12. Schopf Hannah, 13. Schopf Carina, 15. Zauner 

Miriam, 17. Gumpinger Lisa, 19. Heger Carina, 24. 

Schopf Magdalena. 

Durch ihre sehr guten Plazierungen bei der Bezirks-

Gerät-Meisterschaft hatten sich Zauner Sebastian, 

Kohlbauer Magdalena und Straßl Magdalena für die 

ÖTB OÖ Gerät-Nachwuchsmeisterschaft am 

04.05.2013 in Grieskirchen qualifiziert, wo Kohlbauer 

Magdalena 5., Straßl Magdalena 17. und Zauner 

Sebastian 8. wurden. 
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Aus dem Vereinsleben... 

ÖTB TV MW(1A/$:;&( 1881 

Ende beim "Kurz Einkehrt" in Windten im Gastgarten 

gemütlich und verbrachten einen lustigen Nachmittag. 

Von unserem Verein haben 30 Wanderer unter der 

ortskundigen Leitung von Volker Hofer teilgenommen. 

PFINGSTTURNIER DES FCM 

Daß unsere Turner auch in anderen Sportarten leis-

tungsstark sind, bewiesen sie am 19.05.2013 beim 

alljährlichen Pfingstturnier des Münzkirchner Fußball-

clubs, zu dem Mannschaften aus acht Münzkirchner 

Vereinen angetreten waren. Mit viel Kampfgeist, 

Spielfreude und der bemerkenswerten Taktik von 

Coach Tbr. Wolfgang Peham konnten schlußendlich 

unsere Turner den 3. Platz. erringen. 

 

Diese guten Leistungen brachten Kohlbauer Magdale-

na und Zauner Sebastian die Qualifizierung für die 

Bundesmeisterschaft in Hallein am 08.06.2013.  

Sebastian Zauner konnte verletzungsbedingt nicht teil-

nehmen. Magdalena Kohlbauer erreichte durch ihre 

sehr guten Leistungen den 10. Platz in ihrer Wett-

kampfgruppe. 

  

MAIWANDERUNG 

Am 01.05.2013 machten sich 6 von 7 Bezirksvereinen 

(Andorf, Brunnenthal, Münzkirchen, St. Marienkirchen, 

Schärding und Taufkirchen) zu einer Sternwanderung 

nach Taufkirchen auf. Die überraschend große Teil-

nehmerzahl von 200 Wanderern machten es sich am 

Stolz sind wir auf 

unsere neuen Eh-
renmitglieder 

Franz Schasching und Michael Stöckl, denen bei 

der diesjährigen Jahreshauptversammlung die Urkunde 

überreicht wurde.  

Unsere zwei Urgesteine Flotz und Michi waren unsere 

musikalischen Wegbereiter und hatten immer einen 

Schmäh auf den Lippen. Wir verbrachten lustige Stun-

den mit den Beiden und sie werden uns noch weiterhin 

unterstützen.  

Wir freuen uns immer die kirchlichen Ausrückungen 

unserer Pfarre musikalisch zu verschönern. Nach dem 

Palmsonntag spielten wir am 28. April die Erstkommu-

nionkinder zur Kirche und anschließend zum Frühstück 

in den Gemeindesaal.  

T$,:;.&(A,Y&--& 

Am 09. Mai spielten wir die "kleine" Prozession 

Christi Himmelfahrt, 

am 30. Mai kamen wir 

nach einer Wetter-

Zitterpartie doch noch 

trocken von der Fron-

leichnamsprozession 

zurück.  

Anschließend lud uns 

Pfarrer Fritz Traunwieser 

als Dankeschön für die 

Umrahmung der kirchli-

chen Ausrückungen zu 

einem gemütlichen, lusti-

gen Frühschoppen mit 

Nachmittagsausklang ein.  
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Aus dem Vereinsleben... 

Am 01. Mai spielten wir anlässlich der Florianifeier für unsere fünf Feuerwehren die heili-

ge Messe und umrahmten anschließend die Ehrungen der Feuerwehrkameraden. Am 

Sonntag darauf, ging es ins Zeughaus der Feuer-

wehr Münzkirchen zum Frühschoppen. 

Nach der Aufwärmphase beim FCM-Frühschoppen 

ging es dann feucht und fröhlich zum Fußballrasen, 

wo wir den sensationellsten dritten Platz erspielten.  

Zum ersten Mal durften wir in St. Ro-

man die heilige Firmprozession musi-

kalisch anführen. 

 

 

Die 

ersten Sitzspielübungen in der Volks-

schule hielten die neuen Stühlen stand. 

Nach der Segnung in der Volksschule 

spielten wir den Frühschoppen im Kom-

munalgebäude. 

T$,:;.&(A,Y&--& 

z.B. selbst gemachte Musikinstru-

mente, die Kinder dürfen mit Reis 

usw. experimentieren 

 

 

 

Über Neuzugänge würden wir 
uns sehr freuen! Unsere Spiel-

gruppe ist jeden Dienstag von 9-

11 Uhr! Also schaut einfach mal 

vorbei! 

Melanie Sommergruber und   

Sabrina Jerabek 

Recht Herzlich bedankt sich die 

Spielgruppe bei der RAIKA Münz-

kirchen für die Spende von Knet-

masse, Puzzle, Würfel etc.!  Mit 

der Knetmasse haben die Kinder 

nach wie vor noch riesengroße 

Freude. 

Auch möchten wir 

uns bei der Sparkasse Münzkir-

chen für die tollen Stempeln und 

Malsachen usw. bedanken.  

SY/&-)$'YY& 

Und natürlich auch bei Uhren 

Schmuck Maurer für die Geld 

spende. Wo ein Montessori Turm 

angekauft wurde. Dankeschön!!! 

In nächster Zeit wird es auch eini-

ge kleine Veränderungen geben.  
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Aus dem Vereinsleben... 

F'VC,--:-'C 

TERMINE NACHWUCHSABTEILUNG 
 

Ferien(s)passaktion 
Der FC Münzkirchen beteiligt sich an der Ferien(s)

passaktion 2013! Termin Freitag 19.07. von 16:00 bis 

18:00 am Sportplatz.       

FCM-Nachwuchszeltlager für Spie-

ler der U8-U10-U12-U14 von 03.08-

04.08. 2013. 

Nähere Informationen zu den Veran-

staltungen der FCM-Nachwuchs-

abteilung gibt es bei dem jeweiligen 

Trainer. 

 

PfingstZELTFEST´13 

Rückblickend auf das PfingstZELTFEST´13, bei dem 

wir mit neuen Akzenten (Musik, Rahmenprogramm, 

Raumkonzept betreffend) eine noch bessere Atmo-

sphäre für unsere Besucher geschaffen haben, 

möchten wir hiermit ein riesengroßes DANKE-

SCHÖN an ALLE freiwilligen Helfer aussprechen. Sie 

haben es ermöglicht, ein Event dieser Größenord-

nung veranstalten und vor allem realisieren zu kön-

nen. Weiters bedanken wir uns bei den Münzkirchner 

Vereinen für die Teilnahme an der 34. Ortsmeister-

schaft bei der sich neben dem Ortsmeister FF Eisen-

birn, ALLE aufgrund der Disziplin und sportlichen 

Fairness zum Gewinner gekrönt haben. Eine unver-

gessliche Partynacht bescherten ALLE Münzkirchne-

rInnen beim Zeltfestfinale am Pfingstsonntag - auf 

diesen „MünzkirchnerTag“ freuen wir uns bereits jetzt 

schon wieder. 

Für das 35. PfingstZELTFEST dürfen Sie bereits jetzt 

gespannt sein was wir uns wieder einfallen lassen 

um ein Fest von Freunden für Freunde zu veranstal-

ten.  

Sportliche Grüße 

Florian Wösner, Hans Öllinger, Florian Wallner 

(VeranstaltungsTeam, FC Münzkirchen) 

Alle Informationen rund um den FCM, Spielberichte, 

Termine und Veranstaltungen finden Sie immer aktu-

elle auf www.fc-muenzkirchen.at sowie 

www.facebook.com/fcmuenzkirchen 

SAISONRÜCKBLICK  
BezirksRundschauliga West 2012/2013 

Die Saison 2012/13 ist seit 

kurzem zu Ende und die Som 

merpause hat begonnen. Wir 

sind sehr gut in das Frühjahr gestartet und hol 

ten aus den ersten sieben Spielen 14 Punkte.  

Seit dem Spiel gegen den abgeschlagenen Tabellen-

letzten Kallham, das nach einer ganz schlechten Leis-

tung mit 3:1 verloren wurde, setzte es auch in den die 

fünf folgenden Spielen nur Niederlagen –  darunter 

auch die zweite Derbyniederlage gegen St.Roman. 

Leider ist durch diesen Negativlauf das erklärte Sai-

sonziel von 40 Punkten und ein Tabellenplatz unter 

den ersten Fünf klar nicht erreicht worden. 

Fazit: Auf einen guten Herbst folgte ein sehr guter Start 

ins Frühjahr mit teilweise auch guten Leistungen, ge-

trübt wird das ganze durch die vielen Niederlagen am 

Stück zum Schluss. Die Reserve spielte eine hervorra-

gende Frühjahrssaison, hat nur eine Niederlage gegen 

den Meister aus Andorf einstecken müssen und zählte 

wieder einmal zu den stärksten Reserve-Teams der 

Bezirksliga West. Gratulation an Trainer Manfred 

„Cheese“ Kasbauer und an die II. Mannschaft. 

Für die neue Saison wird es auch beim FCM Verände-

rungen geben, wie die Klasseneinteilung der BZL-West 

ausschaut wird man sehen. Schalchen und Andorf 

werden aufsteigen, mit Kallham gibt es einen Fixab-

steiger und der ATSV-Schärding wird möglicherweise 

Relegation gegen den Abstieg spielen müssen. Wer 

zur BZL-West stoßen wird - mögliche Vereine Gilgen-

berg, Dorf/P, Peuerbach, Utzenaich - lassen wir uns 

überraschen wie die Liga im Herbst ausschauen wird. 

Zum Abschluss möchte ich mich im 

Namen aller Spieler der FCM-

Mannschaften für die Unterstützung 

und Sympathien die uns die Münz-

kirchnerInnen das ganze Jahr über 

entgegengebracht haben, recht herz-

lich bedanken! 

Sportliche Grüße 

 

Johann Öllinger 
FCM-Sektionsleiter 

Foto: FCM 

Helmut Lautner 
FCM-Nachwuchs-

leiter 
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Aus dem Vereinsleben... 
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„Mit offenen Augen durch die Welt gehen“ 

Sabine Schmidbauer von der Tagesheimstätte 

Münzkirchen ist seit 2012 Regionalsprecherin der 

Region Innviertel. Mag. Richard 

Scheicher, Mitarbeiter der Lan-

desleitung Vöcklabruck, sprach 

mit Ihr über Ihre Funktion.  

Eine meiner wichtigsten Aufgaben 

sehe ich darin, mit anderen Klien-

ten Gespräche zu führen. Dabei 

ist es wichtig, zuzuhören und Anliegen und Proble-

me ernst zu nehmen. Mir geht es darum, Dinge än-

dern zu können, mitzureden und mit den anderen 

Interessensvertretern gemeinsam Entscheidungen 

zu treffen.  

Als Regionalsprecherin muss ich auch Gruppen-

sprechersitzungen organisieren, Regionaltreffen 

besuchen, Protokolle schreiben und vieles mehr. 

So möchte ich auch fixe Zeiten für Gespräche mit 

anderen Klienten einführen. Ich möchte mich auch 

selbst weiterentwickeln.  

In meiner Funktion als Interessensvertreterin und Regio-

nalsprecherin muss man mit offenen Augen durch die 

Welt gehen.  

Wenn ich merke, dass etwas nicht stimmt oder sich je-

mand auffällig verhält, dann suche ich das Gespräch. 

Am besten ist es, gleich nach einer Lösung zu suchen. 

Wer mich braucht, für den bin ich da. Auch ich brauche 

Unterstützung.  

Ich bin sehr dankbar, dass ich auf die Hilfe anderer zäh-

len kann. Personen wie Frau Aichinger, Frau Preimes-

berger und viele Betreuer unterstützen mich zum Bei-

spiel beim Lesen, Schreiben und anderen alltäglichen 

Herausforderungen.  

Für die Zukunft wünsche ich mir, dass immer jemand ein 

Ohr für unsere Anliegen hat und uns immer wer dabei 

hilft, diese Anliegen klar und deutlich zu formulieren.  

Sabine Schmidbauer ist seit 1993 Klientin der Tages-

heimstätte. Zu ihren Hobbies zählen Stricken, Schwim-

men, Rad fahren, Skigymnastik, Wirbelsäulengymnastik, 

Zumba, Langlaufen, Malen und Briefe an ihren Freund 

schreiben. 

SY+$.'(/+( - S&A./+( T&((/= 

KURSE: Mit folgenden Kursen konnten wir im Juni starten: 

� Kurs 1, Erwachsene-Anfänger, 6 Teilnehmer 

� Kurs 2, Erwachsene-Anfänger, 7 Teilnehmer 

� Kurs für Kinder /Jugendliche, 7 Teilnehmer 

Hiermit möchte ich mich nochmals für die 

zahlreichen Anmeldungen bedanken! 

VEREINSMEISTERSCHAFT 
Die Tennis-VM beginnt ca. am 10. August 

2013! Den genauen Termin geben wir 

noch rechtzeitig bekannt. 

Ein DANKESCHÖN im VORAUS an un-

sere Helfer und Frauen, die hinter den 

Kulissen immer für uns tätig sind. 

Sektionsleiterteam: Rudi, Alois, Hannes 

SPIELPLAN FÜR DIE MEISTERSCHAFT SOMMER 2013 

Datum Heimmannschaft Gäste  

04.05. UTC Münzkirchen Union St.Ägidi 1 Sieg 

11.05. UTC Brunnenthal UTC Münzkirchen Niederlage 

01.06. UTC Münzkirchen Union Suben 2 Ersatztermin 
13.06.2013 

08.06. UTC Wernstein 1 UTC Münzkirchen Niederlage 

15.06. UTC Münzkirchen UTC St.Florian 2 noch offen 

22.06. Sportunion Diersbach 1 UTC Münzkirchen noch offen 

29.06. UTC Münzkirchen VTV Rainbach 1 noch offen 

06.07. ATSV Schärding 2 UTC Münzkirchen noch offen 
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Aus dem Vereinsleben... 

WICHTIGE TERMINE!!! 

SOMMERFEST MIT BEACHVOLLEYBALL-  
UND PLATTLERTURNIER  

am Samstag, 20.7.2013 
Die Turniere finden ab 14.00 Uhr beim Tennisplatz/

Clubhaus statt.  

 

Anschließend ist das Sommerfest  

(Musik "De Zwoi" - Eintritt frei)  

mit Siegerehrung, zudem alle Münzkirchnerinnen und 

Münzkirchner herzlichst eingeladen sind. 

SY+$.'(/+( 

STAMMTISCH - SKIFAHRERTREFF  
am 6.9.2013, 20.00 Uhr im Union - Clubhaus 

FAMILIENBERGWANDERTAG 

 am 8.9.2013 

Unsere Veranstaltungen werden rechtzeitig 

und detailliert im Schaukasten  

bekanntgegeben, wozu immer ALLE recht  

herzlich eingeladen sind. 

Auch unsere Homepage  

- unionmuenzkirchen.8ung.at -  
informiert jederzeit über unsere Aktivitäten. 
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BEZIRKSSIEGER KOMMT VON DER FREIWILLI-
GEN FEUERWEHR EISENBIRN! 

Am Freitag, den 12. April, fand der 34. Bewerb um 

das Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen in Silber an 

der Oö. Landes-Feuerwehrschule in Linz statt. 

Ein erfreuliches Ergebnis erreichte Max Leidinger 

mit 250 Punkten (von möglichen 250). Er erreichte 

den hervorragenden 8. Gesamtplatz auf Landes-

ebene von insgesamt 224 Teilnehmern und ist so-

mit der Schärdinger Bezirkssieger. 

Bei diesem landesweiten Wettbewerb werden ver-

schiedenste Aspekte rund um das Funkwesen im Feu-

erwehrdienst geübt. Neben der normalen Funkkunde 

sind auch Themen wie Kartenkunde, spezielle Ausbil-

dung für die Arbeiten in einer Einsatzzentrale Schwer-

punkte. 

Ebenso gratulieren dürfen wir seinem Sohn Florian Lei-

dinger, der am 23. März in Esternberg das Wissenstest-

abzeichen in Gold erreichte. Bei diesem Test der Feuer-

wehrjugend wird in den Stufen Bronze, Silber und Gold 

ein breites Spektrum an Feuerwehrwissen abverlangt. 

Theoretische Fragen gehören genauso dazu, wie das 

Kennen von Geräten und der richtige Umgang mit dem 

Funkgerät. Es werden Dienstgradabzeichen abgeprüft 

und die Jugendlichen müssen verschiedenste Knoten 

erkennen und anfertigen. 

Unser diesjähriger Maibaum wurde von Johann Schmid 

vlg. Graf in Ranzen gespendet. Im Rahmen des Mai-

fests am 25. Mai im Feuerwehrhaus hat unser ehemali-

ger Schriftführer Alois Brait den Maibaum gewonnen. 

Gratulieren dürfen wir auch unseren Fußballern, die die 

diesjährige Ortsmeisterschaft im Rahmen des Pfingst-

zeltfest des FCM gewonnen haben. 
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PRAKTISCHE FUNKÜBUNG am 02. April  

In der vierten Schulung im Jahr 2013 stand das Thema 

"Praktische Kartenkunde" am Programm. Schulungsleiter AW 

Wolfgang Lang frischte das Wissen der theoretischen Schulung 

"Einschulung neues Kartensystem UMTREF" vom 15. November 

2012 in einen kurzen theoretischen Teil nochmals auf.  

Anschließend wurden drei Gruppen gebildet. Wie in einer 

"Schnitzeljagd" erhielt jede Gruppe eine Koordinate, die zuerst 

auf der Karte gesucht werden musste. Mit den Fahrzeugen wur-

den die ermittelten Punkte aufgesucht, wo weitere Koordinaten 

versteckt waren. Bei der letzten Station war eine kleine Erfri-

schung hinterlegt. 

 

ÜBUNG SUCHAKTION MIT POLIZEI UND ROTEM KREUZ am 09. April  

Einige Mitglieder unserer Wehr nahmen an dieser äußerst interessanten Übung in Münzkirchen teil. In Theorie 

und Praxis wurde veranschaulicht, wie schwierig sich die Suche nach vermissten Personen gestalten kann, 

ebenso aber auch welche Möglichkeiten an unterstützenden Hilfsmittel es gibt. 

FF S:;/&V%+$9 
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NEUWAHL DES KOMMANDOS 

76 Kameraden folgten der Einladung unserer Wehr 

zur Wahl des neuen Feuerwehrkommandos am 

22.03.2013 im Gasthaus Glas in Kaltenmarkt.  

An die Spitze als Kommandant wurde Martin Stahr 
gewählt, welcher den scheidenden, langjährigen  

Kommandanten Alfred Höfler ablöste. Franz Bier-
geder folgt als dessen Stellvertreter Johannes 

Ritzberger-Moser, welcher zusätzlich noch die Ju-

gendausbildung über hatte, nach. 

Die Aufgaben des Schriftführers und EDV- Beauf-

tragten übernimmt Martin Fasching nach Manfred 

Auinger. Zum Kassier wurde Simon Aumaier wie-

derbestellt. 

Das neue Kommando wurde zum größten Teil ein-

stimmig gewählt. Im Anschluss an die Wahl wurden 

weitere Funktionäre für das Kommando bestimmt. 

So übernimmt Alexander Wallner die Jugendausbil-

dung, Jan Leitner übernimmt die Aufgabe als Zugs-

kommandant. 

In bewährter Weise kümmert sich Christoph Hager als 

Zeugwart um die Gerätschaft .Ebenfalls noch im erwei-

terten Kommando vertreten sind Alfred Höfler und Manf-

red Auinger. 

Im Anschluss an die Wahl  wurde noch  ein kurzer Film 

über die Weiterentwicklung unserer Wehr in den letzten 

13 Jahren präsentiert.  

v. links n. rechts hinten: Simon Aumaier - Alfred Höfler 

- Manfred Auinger - Jan Leitner - Martin Fasching  

v. links n. rechts vorne: Christoph Hager -  

Franz Biergeder - Martin Stahr - Alexander Wallner  

Aus dem Vereinsleben... 
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Aus dem Vereinsleben... 
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BEZIRKSFEUERWEHRTAGUNG  
am 12. April 

Bei der Bezirkstagung im Bilger-Breustedt-Schul-

zentrum in Taufkirchen konnte Bezirks-Feuerwehr-

kommandant Alfred Deschberger den insgesamt 

ca. 550 anwesenden Besuchern eine tolle Bilanz 

über das abgelaufene Jahr 2012 präsentieren. Un-

sere Feuerwehr wurde von HBI Peter Mayr, OBI 

Stefan Wallner, BI Roman Hofer und AW Philipp 

Lautner vertreten. 

UMWELTSCHUTZTAG  am 20. April 2013  

Am Umweltschutztag 2013 halfen einige fleißige 

Hände samt Traktor und Kipper mit, unsere schöne 

Gemeinde durch das Einsammeln bzw. Beseitigen 

von Umweltsünden entlang der Straßen noch mehr 

zu verschönern. 

30. TRUPPFÜHRERLEHRGANG DES 
BEZIRKES SCHÄRDING am 24. April  

Um 07:30 Uhr begann für unsere zwei Kameraden 

PFM Albert Wallner jun. und FM Thomas Wallner 

der Ernst des Feuerwehrlebens, der Truppführer-

lehrgang des Bezirkes Schärding in Taufkirchen.  

Nach der intensiven Grundausbildung des Pflicht-

bereichs konnten sie diesen Lehrgang besuchen. 

Nach den zwei Tagen Ausbildung zeigte sich beim 

Abschlusstest(1 x Vorzüglich und 1 x Sehr Gut) was 

unsere Kameraden gelernt hatten. 

Nochmals recht herzliche Gratulation!  

50. FLORIANIFEIER am 01. Mai  

Wie jedes Jahr fand auch heuer die Florianifeier zu Eh-

ren unseres Schutzpaterons statt. Zu diesen Anlass 

rückten alle fünf Feuerwehren aus, und bildeten einen 

stattlichen Festzug. Wir rückten an diesen Tag mit 27 

Mann aus. Von unserer Feuerwehr wurde heuer an BI 

Roman Hofer in Bronze und HLM Roland Lang in Silber 

die Bezirksmedaille für besondere Verdienste im Feuer-

wehrwesen verliehen.  

Zum Schluss bedankte sich Bgm. Helmut Schopf mit 

seinen Grußworten bei allen Kameraden der fünf 

Pflichtbereichs-Feuerwehren für die unentgeltliche Ar-

beit zum Wohle unserer Mitmenschen. 

MAIBAUMKRAXLN  

am 09. Mai 

Ab ca. 18:00 Uhr öffnete unser Fest 

zum 33. Mal die Pforten und erfreu-

te sich aufgrund der wunderschö-

nen Witterung über eine große 

Schar von Besuchern.  

Jedoch wie schon fast üblich bei 

uns begrüßte uns um ca. 23:30 Uhr 

ein Regenschauer. Ein großer 

Dank gilt unseren teilnehmenden 

Maibaumkraxlern.  

Zum Schluss möchte sich die FF 
Schiessdorf bei allen Helfern so-
wie bei allen Fest-Besuchern 

noch einmal herzlich bedanken! 
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Aus dem Vereinsleben... 

EHRUNG AUSGESCHIEDENER 

FÜHRUNGSKRÄFTE  

Im Rahmen einer Feierstunde des Be-

zirksfeuerwehrkommando Schärding am 

16. Mai 2013 wurden verdiente Führungs-

kräfte geehrt.  

So wurde auch unser langjähriger Kom-

mandant Harald Lang für seine Verdienste 

ausgezeichnet. 

Wir schließen uns den Worten des Be-
zirkskommandanten OBR Alfred 
Deschberger an und bedanken uns bei 

unserem ausgeschiedenen Komman-
danten für die geleistete Arbeit um und 
für die Freiwillige Feuerwehr Schiess-
dorf. 

HOCHWASSEREINSATZ IN 
SCHÄRDING von Sonntag 02.06 bis 

Dienstag 04.06.2013 
Am 02.06.2013 wurde unser Kommandant 

benachrichtigt, dass für den schon laufen-

den Hochwassereinsatz in Schärding ein 

Lotsenzug benötigt wird. Da zu diesem 

Zeitpunkt gerade die Eröffnungsfeier der 

neuen Volksschule im Kommunalgebäude 

abgehalten wurde, fanden sich schnell 9 

Kameraden, die schon kurze Zeit später 

nach Schärding unterwegs waren. 

An drei Einsatztagen waren 26 Einsatz-

kräfte (ca. 330 Mannstunden) im Einsatz. 

Aufgaben aller drei Tage war die Ver-

kehrsregelung und die Unterstützung der 

Exekutive. 

HOCHWASSEREINSATZ  

ENGELHARTSZELL 
Am Donnerstag 06.06.2013 wurden unse-

re Feuerwehr zum Hilfseinsatz nach En-

gelhartszell gerufen. Dort wurden Pumpar-

beiten durchgeführt und beim Ausräumen 

betroffener Gebäude geholfen. 
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NEUES AUS DER JUGENDGRUPPE 
Am 23. März fand der Wissenstest in Esternberg statt. Dabei 

konnten die Jungfeuerwehrmitglieder Max Korbinian und Stockin-
ger Lorenz das Bronzene Abzeichen 

erwerben, Reidinger Laurenz und Reitin-
ger Johannes die Prüfung in Gold.  

Am letzten Samstag im März wurde unse-

ren Jungfeuerwehrmitgliedern der Um-

gang mit dem hydraulischen Rettungsge-

rät theoretisch nähergebracht und an ei-

nem alten PKW auch praktisch geübt. Die 

Jugendgruppe beteiligte sich auch wieder beim Umweltschutztag 

und säuberte das ihr zugewiesene Gebiet von Müll und Unrat. 

Seit ca. Mitte April wird gemeinsam mit der FF Reikersham kräftig 

für die anstehenden Bewerbe auf Abschnitts-, Bezirks- und Lan-

desebene geübt. Als neues Mitglied unserer Jugendgruppe konn-

ten wir Marlen Boxrucker begrüßen.  

50. FLORIANIFEIER DES PFLICHBEREICHES  
Auch heuer rückte die FF Münzkirchen zur Florianifeier aus. Es 

nahmen 27 Feuerwehrmänner und 4 Jugendfeuerwehrmänner teil. 

Die Feier wurde auch dazu genützt, um Kameraden für besondere 

Tätigkeiten zu ehren. Von unserer Feuerwehr konnten BI Gruber 

Michael und AW Max Johann die Bezirksverdienstmedaille der 

Stufe drei sowie BI Scheurecker Matthias und E-AW Schlick Anton 

die Auszeichnung des Bezirkes der Stufe eins entgegennehmen.  

Eine besondere Ehrung konnte unser ehemaliger Kommandant 

HBI Baumgartner Robert entgegennehmen, ihm wurde für seine 

langjährigen Dienste im Kommando und als Kommandant der Eh-

rendienstgrad überreicht. Zu seinen Verdiensten zählen vor allem 

der Bau des neuen Feuerwehrhauses, sowie wichtige Fahrzeug- 

und Geräteanschaffungen für das Feuerwehrwesen. 
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Aus dem Vereinsleben... 

FRÜHSCHOPPEN: Bei strahlendem Wetter folgten 

wieder viele Münzkirchner und befreundete Feuer-

wehren aus unseren Bezirk der Einladung zum tra-

ditionellen Frühschoppen im Feuerwehrhaus. Um-

rahmt wurde diese Veranstaltung von der Trachten-

kapelle Münzkirchen. Ein Dank gilt allen Spendern 

für Tombolapreise und Transparentwerbungen, al-

len Besuchern und vor allem allen Helfern, damit 

dieser Frühschoppen wieder ein voller Erfolg wurde. 

SCHULUNGEN UND ÜBUNGEN: 
ATEMSCHUTZÜBUNG IN OSTERHOFEN: Am 09. 

März übten zwei Atemschutztrupps der FF Münzkir-

chen in der Brandsimulationsanlage Osterhofen im 

benachbarten Bayern.  

Ziel der Übung war es, verschiedene Brand-

Szenarien, wie z.B. einen Fettbrand, einen Flash-

Over, die Kühlung und anschließende Bergung ei-

ner Gasflasche unter realistischen Bedingungen zu 

meistern. 

FRÜHJAHRSÜBUNG: Am 5. April fand die Früh-

jahrsübung des Pflichtbereiches Münzkirchen statt.  

Übungsannahme war 

ein Brand in der Bü-

cherei der Haupt-

schule. 

Unser Zugskomman-

dant BI Gruber Mi-

chael fungierte als 

Einsatzleiter und 

wies den ankommen-

den Wehren ihre Auf-

gaben zu.  

Als Übungsbeobach-

ter standen Bgm. 

Helmut Schopf, E-

OBR Josef Stafflinger und Pflichtbereichskomman-

dant HBI Strasser Thomas zur Verfügung.  

Die Schlussbesprechung fand im GH Wösner statt. 

Nach einem kurzen Rückblick auf die Übung be-

dankte sich Bgm. Helmut Schopf für die Durchfüh-

rung der Übung und die gute Zusammenarbeit der 

fünf Feuerwehren. 

KAMERADSCHAFTLICHES: 
KEGELABEND MIT UNSERER PATENWEHR: Da das 

alljährliche Eisstockschießen mit unserer Patenwehr 

Engertsham leider den warmen Temperaturen zum Op-

fer fiel, trugen wir den Wettbewerb beim Kegelscheiben 

im GH Wurmsdobler aus.  

Gespielt wurde auf zwei Bahnen mit jeweils einer Grup-

pe aus Engertsham und Münzkirchen, wobei unsere 

beiden Gruppen den Wettkampf für sich entscheiden 

konnten und das bestellte Bradl in der Rein sowie eine 

Maß Bier gewonnen haben. Ein Dank gilt den beiden 

Organisatoren Sepp Bauer und Hubert Engleder. 

GEBURTSTAGSFEIER VON FAHNENMUTTER ANNI 

BAUMGARTNER: Am 20. April waren wir zur Geburts-

tagsfeier unserer Fahnenmutter Anni ins Feuerwehr-

haus eingeladen. Nach dem herrlichen Festessen wur-

de der Jubilarin durch Kommandant Thomas Strasser 

und Kassier Max Hans ein kleines Präsent überreicht. 

Wir wünschen unserer Anni auf diesem Wege noch-
mal alles Gute und viel Glück und Gesundheit für 
die nächsten 50 Jahre 

FRÜHJAHRSWANDERUNG: Bei strahlendem Sonnen-

schein fand am 21. April die diesjährige Frühjahrswan-

derung unter dem Motto "Wanderung in und um 

Schardenberg" statt. Es beteiligten sich 24 Erwachsene 

und 7 Kinder. 

Ausgangspunkt war das Gasthaus Hofbauer. Die Wan-

derung führte uns über die Ortschaften Wühr, Gattern in 

die Nähe von Unedt, wo unser Kassier Max Hans eine 

kleine Labstation errichtet hatte. Nach der kurzen Stär-

kung ging es weiter nach Fraunhof, wo wir einen super 

Ausblick auf das na-

heliegende Passau 

und das Mühlviertel 

ergattern konnten. 

Weiter gings über die 

Christbaumzucht 

Krennbauer zurück 

nach Schardenberg. 

Nach der ca. 9 Kilo-

meter langen Wande-

rung wurden wir beim 

Kirchenwirt mit einer deftigen Jause belohnt. 
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Aus dem Vereinsleben... 
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STRAHLENSCHUTZÜBUNG: Am 27. April fand eine 

Übung der Strahlenstützpunkte der Bezirke Schärding 

(FF Münzkirchen) und Ried/Innkreis (FF Aurolzmüns-

ter) statt. Dabei wurde die Vorgehensweise bei einem 

Strahlenschutzeinsatz in Theorie und Praxis geübt.  

HÖHENRETTUNGS-SCHULUNG: Die Höhenrettung 

St. Ägidi war am 7. Mai bei uns zu Gast und führte 

eine Schulung über Höhen- und Selbstrettung durch 

bzw. stellte den Höhenretterstützpunkt und ihre Ein-

satzmöglichkeiten vor. Neben vielen theoretischen 

Informationen wurde als Höhepunkt eine Abseilübung 

aus dem Schlauchturm durchgeführt, wo sich jeder 

Teilnehmer aus ca. 10 Meter Höhe abseilen konnte.  

AUS DEM EINSATZGESCHEHEN: 
Zu einem schweren Verkehrsunfall mit einer einge-

klemmten Person kam es am 7. April. Eine junge Len-

kerin war auf der Bundesstraße 136, auf Höhe 

Schacherholz, von der Straße abgekommen, gegen 

einen Baum geprallt und auf der Böschung zu Still-

stand gekommen. Obwohl sich die Fahrerin noch vor 

dem Eintreffen der Feuerwehren aus dem Wrack ret-

ten konnte musste ihre verletzte Beifahrerin mit dem 

hydraulischen Rettungsgerät befreit und gerettet wer-

den. Neben den Feuerwehren Münzkirchen, Brun-

nenthal und Wallensham, waren auch das Rote Kreuz 

mit einem Notarz-

teinsatzfahrzeug 

und die Polizei im 

Einsatz. 

Ein weiterer Ver-

kehrsunfall ereigne-

te sich am 13. Mai 

auf der Bundesstraße 136, auf Höhe Sallingerholz. 

Zwei PKW waren in einem Waldstück kollidiert, wobei 

ein PKW über die Böschung geschleudert wurde und 

der zweite am Böschungsrand in Seitenlage hängen 

blieb. Während ein Lenker noch vor Eintreffen der 

Feuerwehr gerettet werden konnte, musste die Len-

kerin des zweiten PKW unter Mithilfe des hydrauli-

schen Rettungsgeräts befreit werden. Alarmiert wur-

den die Feuerwehren Münzkirchen und St. Roman. 

Am 02.06.musste ein Baum, der quer über der Eisen-

birner Landesstraße lag, entfernt werden.  

SCHULUNG „SUCHAKTION“ MIT DER POLIZEI, 
DEM ROTEM KREUZ: Am 9. April fand eine Pflichtbe-

reichsschulung zum Thema Suchaktion statt. Nach-

dem im Jänner eine theoretische Schulung stattgefun-

den hat, wurde es diesesmal in der Praxis behandelt. 

Dabei waren sowohl von der Polizei als auch vom Ro-

ten Kreuz zwei Hundeführer mit Hund, die Stützpunkt-

feuerwehr St. Ägidi mit der Wärmebildkamera sowie 

die Feuerwehren des Pflichtbereiches Münzkirchen 

mit ca. 45 Mitgliedern vertreten. 

Nach einer kurzen Begrüßung stellten sich die Hunde-

führer und ihre Einheiten kurz vor und wiesen auf die 

Voraussetzungen für die Zusammenarbeit im Zuge 

einer Suchaktion ein. Im Anschluss wurden die ver-

schiedenen Fähigkeiten der Hunde und der Wärme-

bildkamera vorgeführt in einer Suchaktion mit ver-

steckten Personen in einem Waldstück beübt. 

ABSCHLUSS DER GRUNDAUSBILDUNG UND 
TRUPPFÜHRERLEHRGANG: Am 23. März fand der 

Abschluss der Grundausbildung statt. Beendet wurde 

die Ausbildung mit einem theoretischen Abschlusstest 

und der anschließenden Abschlussübung, bei der sich 

auch Pflichtbereichskommandant HBI Robert Baum-

gartner und Bgm. Helmut Schopf von der ausgezeich-

neten Ausbildung ein Bild machen konnten. Die 

Grundausbildung ist unter anderem die Voraussetzung 

für die Teilnahme am Truppführer-Lehrgang, welcher 

vom 19.-20. April stattfand. 

Nach zwei Tagen intensiver theoretischer und prakti-

scher Ausbildung stehen unserer Wehr vier neue 

Truppführer zur Verfügung. Teilgenommen haben AW 

Anna Baumgartner sowie FM Johannes Birgeder, FM 

Fabian Zimmer und FM Simon Daspelgruber. Weiters 

wurde Kdt.-Stellv. OBI Simon Humer für die 10-malige 

Teilnahme als Ausbildner beim Lehrgang geehrt. 



Seite 28   G e m e i n d e i n f o r m a t i o n    

 

 

BEZIRKSKUPPELBEWERB IN SIG-

HARTING: Am 04. Mai wurde der Be-

zirkskuppelbewerb in Sigharting durchge-

führt. Dabei nahmen wir mit zwei Be-

werbsgruppen (Reikersham 1 u. 2) teil.  

Bei den spannenden Bewerben konnte 

sich die Gruppe Reikersham 1 in ihrer 

Wertungsklasse mit der Tagesbestzeit 

von 16,64 sek. den ersten Rang sichern 

und somit auch den Bezirkssieg nach 

Münzkirchen holen. Die zweite Bewerbs-

gruppe erreichte den 18. Rang.  

HOCHWASSEREINSATZ IN SCHÄ-

RDING UND ENGELHARTSZELL: 
Auch unsere Feuerwehr rückte zu den 

Hochwasser-Einsätzen in Schärding und 

Engelhartszell aus. An den drei Einsatzta-

gen waren wir zum Lotsendienst bzw. zu 

diversen Aufräumarbeiten (z.B. Keller 

auspumpen,..) eingesetzt. Insgesamt wa-

ren 35 Mann im Einsatz (ca. 353 Mann-

stunden).  

ANKAUF EINES NEUEN MANN-

SCHAFTSTRANSPORTFAHRZEUG: 
Aufgrund der sehr guten Festeinnahmen 

in den letzten Jahren, konnte mit diesen 

Erlösen ein neues Mannschaftstransport-

fahrzeug Marke Nissan NV 400 bei der 

Fa. Feichtinger in Münzkirchen angekauft 

werden, Umbau d. Fa. Rosenbauer. 

Das Fahrzeug wird zur Gänze von der 

Feuerwehr finanziert.  
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JUGENDGRUPPE 

WISSENSTEST IN ESTERNBERG – JUGENDGRUPPE ER-
FOLGREICH BEIM WISSENSTEST: Beim diesjährigen Wis-

senstest in Esternberg waren 

unsere Jungendmitglieder 

wieder sehr erfolgreich. 

An 10 verschiedenen Statio-

nen mussten verschiedene 

Aufgaben, wie Allgemeinwis-

sen, Dienstgrade, Wasser-

führende Armaturen, Brand-

schutz, Knoten, Nachrichtenübermittlung, Verkehrserziehung 

und Erste Hilfe gemeistert werden 

Folgende Jugendfeuerwehrmitglieder haben das Leistungsabzei-

chen bestanden: 

� JFM Anja Diebetsberger (Bronze) 

� JFM Theresa Vierlinger (Silber) 

� JFM Bernhard Wallner (Silber) 

� JFM Florian Stadler (Silber) 

� JFM Andrea Stadler (Gold) 

� JFM Sebastian Zauner (Gold) 

Die FF Reikersham gratuliert sehr herzlich! 

 

UMWELTSCHUTZTAG: Die Jugendgruppe der FF Reikersham 

hat sich auch heuer wieder beim Umweltschutztag beteiligt und 

ist rundum gegan-

gen um den un-

achtsam wegge-

worfenen Müll ein-

zusammeln und 

um unsere Umwelt 

sauberzuhalten. 

 

 
DU WILLST MITGLIED DER JUGENDGRUPPE  

FF REIKERSHAM WERDEN? 

… und suchst eine sinnvolle Freizeitgestaltung? 

… dann bist du, wenn du zwischen 10 und 16 Jahre alt bist,  

genau richtig bei uns! 

Kontakt: Christian Doblinger (0664) 20 83 868 
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Verschiedene Mitteilungen 

Eine Rettungsgasse ist auf Österreichs Autobahnen, 
Schnell- bzw. Autostraßen Pflicht! Sie ermöglicht Ret-

tungskräften rascher zum Unfallort zu kommen und hilft, 

die Verkehrssicherheit zu verbessern. 

WAS IST DIE RETTUNGSGASSE? 

Fahrzeuglenker werden verpflichtet bei Stocken des Ver-

kehrs eine Gasse zu bilden, um Einsatzfahrzeugen die 

Durchfahrt zu ermöglichen. 

WAS SIE TUN MÜSSEN ! 

� Bei zweispurigen Fahrbahnen: 

Fahrzeuglenker sind verpflichtet in der Mitte eine Gas-

se zu bilden. Alle Fahrzeuge links weichen möglichst 

weit an den linken Fahrbahnrand aus. Alle Fahrzeuge 
auf der rechten Spur nach rechts. 

� Bei 3 od. 4-streifigen Straßenabschnitten: 

Fahrzeuglenker sind verpflichtet zwischen dem äu-

ßerst linken und dem daneben liegenden Fahrstreifen 

eine Gasse zu bilden. Alle Fahrzeuge auf der äußeren 
linken Fahrspur nach links, alle anderen Fahrzeuge 
nach rechts. 

„Die Rettungsgasse funktioniert nur dann, wenn sich 

alle Verkehrsteilnehmer daran halten und den Einsatz-

kräften eine schnelle und sichere Zufahrt zum Unfallort 

ermöglichen“ 

Die Behinderung von Einsatzfahrzeugen sowie wider-

rechtliches Befahren der Rettungsgasse sind verboten  

(Strafe bis zu € 2.180,00) 

Die Rettungsgasse kann auch Ihr Leben retten! 

SICHER ist SICHER ! 

BEI STAUBILDUNG — RETTUNGSGASSE 
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SIE WISSEN WEDER EIN NOCH AUS? 
DARÜBER REDEN HILFT!  

Es gibt Tage, an denen Eltern einfach nicht 
mehr weiter wissen, sich überlastet und allei-
ne gelassen fühlen, jemanden zum Reden 
brauchen, mit einer neutralen Person über 
ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sorgen und 
Nöte sprechen wollen. 

An diesen Tagen ist das ElternTelefon der 
TelefonSeelsorge Oberösterreich für Mütter 
und Väter da – kostenlos, vertraulich und 
rund um die Uhr.  

Ein Gespräch kann schon sehr viel weiter-
helfen. Sich Hilfe zu holen, ist keine Schan-
de. Vielmehr zeugt es von Verantwortungs-
bewusstsein und der Sorge um das Wohler-
gehen der Familie, aber auch sich selbst.  

Wählen Sie 142. Darüber reden hilft! www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge   
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GELBER SACK  -  kostenlos, aber nicht umsonst 

ABFALLVERMEIDUNG SCHONT  
DIE UMWELT UND DEN GELDBEUTEL!  

MIT SYSTEM SAMMELN UND ENTSORGEN! 

WAS IST DER GELBE SACK? 
Der Gelbe Sack ist ein Sammelsystem 
für Kunststoff- & Verbundstoffverpa-

ckungen. Obwohl er praktisch 
und kostenlos ist, darf er 
nicht für die Textilsammlung, 
als Müllsack,… verwendet 
werden! Wird der Gelbe Sack 
Zweckentfremdet, trägt man zur 
Erhöhung der Müllgebühren bei! 
Falsch verwendete Säcke werden 
vom System nicht bezahlt und 
müssen in die Gebühren einge-

rechnet werden!  

WER DARF DEN GELBEN SACK VERWENDEN? 
Alle Haushalte im Bezirk Schärding können den 
Gelben Sack verwenden. 

WAS KOSTET DER GELBE SACK? 
Grundsätzlich ist der Gelbe Sack für Haushalte kos-
tenlos, al lerdings bedeutet dies nicht, dass keine 
Kosten entstehen. Finanziert wird die Sammlung durch 
das ARA System. Produzenten, Importeure,… von 
Verpackungen können sich von der Rücknahmepflicht 
„freikaufen“. Im Gegenzug stellt das ARA System, in 
Kooperation mit dem BAV Schärding und den Gemein-
den, den Haushalten den Gelben Sack zur Verfügung. 

WIE VIELE GELBE SÄCKE STEHEN MIR ZU? 
Der Gelbe Sack wird 9 mal im Jahr abgeholt, deshalb 
sind auf einer Rolle 9 Säcke! Vom ARA System wer-
den im Bezirksdurchschnitt maximal 14 Säcke pro 
Haushalt und Jahr zur Verfügung gestellt. 

WAS DARF IN DEN GELBEN SACK? 
Alle Arten von Verpackungen aus Kunststoff & Ver-
bundstoff. Z.B.: Chipssackerl, PET-Flaschen, Styro-
porflocken, Jogurtbecher, Milch- & Saftpackerl, … 
Alle Verpackungen müssen restentleert, sauber und 
möglichst flachgedrückt sein! 

WAS DARF NICHT HINEIN? 
Typische Fehlwürfe sind Silofolien, Spielzeug, Gieß-
kannen, CDs, Kaffeepads, usw. Diese Dinge müssen 
aussortiert und teuer entsorgt werden, da sonst der 
Recyclingprozess gestört wird! 

Der Gelbe Sack ist ein Sammelsystem für Kunststoff & Verbundstoffverpackungen. Er ist praktisch und kosten-
los, aber wird der Gelbe Sack zweckentfremdet, trägt man zur Erhöhung der Müllgebühren bei! 

Verpackungen getrennt sam-
meln und in den 8 Altstoffsam-
melzentren im Bezirk entsorgen 

ÖKOLOGISCHER VORTEIL: Die Abgabe von Verpa-

ckungen in den ASZ trägt dazu bei, dass Rohstoffe 

länger im Kreislauf gehalten werden. In den ASZ liegt 

die stoffliche Verwertungsquote von Verpackungen bei 

90% (zum Vergleich Gelber Sack ca. 30-50%). 

Neue Produkte aus alten Verpackungen zu produzie-

ren ist somit ein wichtiger Beitrag den Verbrauch von 

„neuen“ Rohstoffen & Energie einzubremsen.  

FINANZIELLER ERFOLG: ASZ Erlöse aus stofflicher 

Verwertung fließen in den Ausbau der ASZ-

Infrastruktur. Kosten, die der BAV nicht durch Erlöse 

decken kann, müssen über den Abfallwirtschaftsbei-

trag der Gemeinden gedeckt werden. Dieser ist Be-
standteil Ihrer Müllgebühr. 

EINFACH SAMMELN—SCHNELL ENTSORGEN: 
Mit kostenlosen Gelben Taschen, Abfalltrennkartons 

oder Vorsammelsäcken aus dem ASZ können Sie 

bequem und sortenrein zuhause ihre Verpackungen 

getrennt sammeln und schnell und einfach im Altstoff-

sammelzentrum abgeben. 
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WAS GESCHIEHT MIT DEN GESAMMELTEN VER-
PACKUNGEN IM GELBEN SACK? 
Die Gelben Säcke werden nach Hörsching zu der Sor-
tieranlage gebracht. Verwertbare Materialien wer-
den aussortiert und stofflich wiederverwertet.  

Das bedeutet, dass aus alten Jogurtbechern neue 
Schuhabsätze, Büroartikel oder Kleiderbügel gefertigt 
werden. Der Rest wird als Ersatzbrennstoff in der In-
dustrie verwendet. 

WAS MACHE ICH WENN ICH KEINE GELBEN SÄ-
CKE MEHR HABE? 
Verpackungen die nicht mehr im Gelben Sack Platz 
finden, können in allen Altstoffsammelzentren im Be-
zirk Schärding kostenlos entsorgt werden. Kosten-
lose Abfalltrennkartons, gelbe Taschen und Vor-
sammelsäcke zur sortenreinen Vorsammlung, er-
halten Sie beim ASZ Personal.  
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Ärztenotdienst für 3. Quartal 2013 
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Dr. Christian Grünberger: 
29. Juli bis 18. August 2013 

 
 

Dr. Melanie Kastlunger:  
03. bis 25. August 2013 

09. bis 10. September 2013 
 
 

Dr. Maria Fickl:  
24. August 2013 

01. bis 22. September 2013 
 
 

Dr. Christian Wimmer: 
25. August bis 08. September 2013  

 
 

Dr. Johanna Popp:  
23. bis 28. Juli 2013 

25. August bis 08. September 2013 
17. bis 22. September 2013 

 
 

Dr. Heinrich Grünberger: 
03. bis 25. August 2013 

 
 
 

Dr. Wolfgang Mangstl:  
08. bis 12. Juli 2013 

05. bis 16. August 2013 

02. bis 06. September 2013 

(Anzeige von freien Tagen an  

Zwickeltagen und Vertretung erfolgt  

direkt lt. Aushang an der Ordination  

bzw. Anrufbeantworter) 

Datum Kontakt 

06.07.2013 - 
07.07.2013 

Dr. Maria Fickl, St. Roman 
(07716) 65 77 

13.07.2013 - 
14.07.2013 

Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 
(07716) 72 09 

20.07.2013 - 
21.07.2013 

Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 
(07713) 62 62 

27.07.2013 - 
28.07.2013 

Dr. Melanie Kastlunger, Münzkirchen 
(07716) 75 00 

03.08.2013 - 
04.08.2013 

Dr. Christian Wimmer, Esternberg 
(07714) 66 15 

10.08.2013 - 
11.08.2013 

Dr. Johanna Popp, Freinberg 
(07713) 85 55 

15.08.2013 
Dr. Christian Wimmer, Esternberg 
(07714) 66 15 

17.08.2013 - 
18.08.2013 

Dr. Maria Fickl, St. Roman 
(07716) 65 77 

24.08.2013 - 
25.08.2013 

Dr. Johanna Popp, Freinberg 
(07713) 85 55 

31.08.2013 - 
01.09.2013 

Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 
(07713) 62 62 

07.09.2013 - 
08.09.2013 

Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 
(07716) 72 09 

14.09.2013 - 
15.09.2013 

Dr. Johanna Popp, Freinberg 
(07713) 85 55 

21.09.2013 - 
22.09.2013 

Dr. Melanie Kastlunger, Münzkirchen 
(07716) 75 00 

28.09.2013 - 
29.09.2013 

Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 
(07716) 72 09 
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Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist das 

Marktgemeindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 07:00 bis 12:00   &   13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag: 07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr bestehen Montags und Diens-
tags in der Zeit von 13:00 bis 17:30 Uhr Amtsstunden.  

Nach telefonischer Voranmeldung ist es auch außerhalb der 
Parteienverkehrszeiten möglich, mit den Mitarbeitern des 

Marktgemeindeamtes Termine zu vereinbaren.  

Grundsätzlich empfehlen wir allen Mitbürgern, sich VOR 

einer Antragstellung telefonisch mit dem zuständigen 
Sachbearbeiter im Marktgemeindeamt in Verbindung zu 
setzen.  
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Am Samstag, 20. Juli 2013 
Abfahrt: um 10:00 Uhr bei der Landesmusikschule 

Rückfahrt: um ca. 21:30 Uhr 

Kosten: EUR 5,00 

Anmelden könnt ihr euch ab sofort  

persönlich im Marktgemeindeamt.  
Die Kosten sind bereits bei der Anmeldung 

 zu hinterlegen! 

Um die  
Akteure zu  

unterstützen und möglichst  

vielen Münzkirchnern die Möglichkeit zu 
bieten, unseren Turnern bei ihren Auftritten zuzu-

sehen organisieren wir eine Fanfahrt mit einem Bus!  

Als eines der größten Straßenkunstfestivals  präsentiert 

das Pflasterspektakel in Linz ein hochkarätiges Pro-

gramm aus Objekt- und Improtheater, Comedy und 

Jonglage, Clownerie und Pantomime, Hochseil- und 

Feuerakrobatik, Artistik und Musik aller Art. 

Heuer wurde die Akrobatikgruppe  

akro(e)motion aus Münzkirchen ausge-
wählt, bei diesem einzigartigen Festi-

val der Straßenkunst  

teilzunehmen! 

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

07.07.2013 So 10:00 Uhr Frühschoppen  
FF Eisenbirn 

Eisenbirn 

14.07.2013 So 10:00 Uhr Sparverein Frühschoppen 
Sparverein Wurmsdobler 

GH Wurmsdobler 

20.07.2013 Sa 11:00 Uhr Fanclub-Turnier 
Fanclub Blau-Weiß 

Sportplatz Münzkirchen 

20.07.2013 Sa 14:00 Uhr Sommerfest 
Sportunion Münzkirchen 

Tennisplatz 

25.08.2013 So 06:00 Uhr Bergmesse                                                                          
Katholische Männerbewegung 

"Spitzplaneck" im Kasberggebiet 

04.09.2013 Mi 19:30 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige 
Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

07.09.2013 Sa 18:00 Uhr Weinfest 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle 

02.10.2013 Mi   Stammtisch für pflegende Angehörige:  
Wanderung 

Gesunde Gemeinde 

Stampf´n 


